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4rfd)etnt je Stonnerltagl unb toftet per ©enteftcr gr. 3. 60, per gaijr gr. 7,

gnferate 20 &t§. per einfpaltige $etitjeile, bet größeren Aufträgen
entfpredjenben SRabatt.

§»rf4j, fest? 16, fitttititt* 1918.

tiefer bit bid) biiefft, befto feinter
fet?t matt bir beu ?y"fj in ben Staden.

Sie Sogung öc§ sürebe*
rifdHantonaien ©croemuer*
fianöeä in SSBtntertbur roar
oon etwa bunbert SJiitgliebern
aul allen Seilen bei Kanton!
befudft. Racb einem SReferat

non 93oo§ Segler rourbe folgenbe ttom Referenten oor=
geflogene Refclution angenommen: 1. Ser fantonale
jürct)erifdE)e ©eroerbetag begrübt bie SanbeSaulfteßung
aucl) oom ©tanbpunlte ber ©eroerbeförberung unb nimmt
mit ©enugtuung Kenntnis non bem guten Fortgang ber
SSorarbeiten. 2. Sen ©eroerbetreibenben ift anzuraten,
bie foßeftioe Seilnabme, fomie bie forgfältige Slulroabl
unb 2lularbeitung ber 3Xusfiellitrtgëobjefte, ferner bie 3"=
bilfenabme fünftlerifcf)er Kräfte bteju unb jur Qnftaflation.
Sie © eroerbetreibenben foßen fid) ju btefem änjecte mit
ben beiben ©eroerbemufeen iit 3üri(f) unb ©intertßur
in Sßerblnbung fetjen. 3. Sen ©eroerbetreibenben ift ber
foßeftioe 33efucb ber 2lulfteßung im 3abre 1914 &u

empfehlen. Ser fantonale ©eroerbeoerein foil feinergeit
bieftir im Kanton 30*'$ roirfen. 3"ßfel$ foß er ben

fdfroeijerifdjen ©eroerbeoerein oeranlaffen, bie Ru^an=
roenbung ber SanbeSaulfteßung für bie ©enterbe redjt»
Scitig ju unterfudjen unb bte Refultate ber Unterfu$ung
SU oeröffentlldjen. 4. ^Seljörbeu unb ißrioate foßen erfudß
werben, größere Arbeiten, namentlich fofeße, bie ftd) jur

Koßeftiobeteiligung ber ©eroerbetreibenben eignen, §u be=

fteflen unb beren 2lulfteßung an ber SanbeSaulfteßung
ju geftatten.

£anlm>erf§= unb ©eroerknerein Rüfcbltfon (3üri$=
fee) Qn ber ©eneraloerfammlung bel £tanbroerfl= unb
©eroerbeoereinl rourben geroäfjlt all ijkäfibent: |>err
Sanner, ©penglermeifter; all Kaffier: |>err 33rungger,
tßritnarleßrer ; all Seifiger : fperr Rieoergelt, ©ärtner*
meifter; all Recfjnungsreoifor: §err Srümpler, 9Jle=

cbanifer. $ür bie oorpnebmenbe ©tatutenreoifion ift ber
Rorfianb erroeitert roorben burd) bie 9Baf)l ber fperren
Wüßter, ©ärlnermeifter, unb ©treitli, SMcfermetfter. Sie
©tatutenreoifion roirb notroenbig, ba bte ©enetaloer*
fammlung bef$loffen bat, ben Söerein im |)anbel§regifter
eintragen ju_ taffen.

©in neues £>ol$farteîl in Ungarn, ©übe Dftober
Bereinigten fid) bte fiebenbürgifdfen größeren §olsßanbell=
firmen unter bem Ramen: ©tanbarb Ungarifd)e $olfr>
probujenten 3l.=@. ju einem Karteß. Runmef)r ift bie

©inberufung einer Rerfammlung ber oberungarifd)en
2Beid)l)ofsprobusenten in Rulficbt genommen, in roeldjer
nadb SJlufter bei fiebenbürgifdien Karteßl eine eigene

Sßerlaufloereinigung unter bem Ramen „Karpatbia ^iols-
probujenten 31.=®." begrünbet werben foß. Sal Slftien»

lapital ber ©efeßfdbaft roirb 240,000 Kronen betragen.
3roifcben bett beiben Karießen foß eine ftanbige 95erbin=

bung gefebaffen werben.
il. - 1 :
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Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr. 3. 60, per Jahr Fr. 7.

Inserate 20 Ets, per einspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen
entsprechenden Rabatt.

Mrêch, vsA 16. Ja»»««» 1N13,

Je tiefer du dich bückst, desto leichter
setzt man dir den Fuß in den Nacken.

Die Tagung des zürche-
risch-kantonalen Geweroever-
bandes in Wtnterthur war
von etwa hundert Mitgliedern
aus allen Teilen des Kantons
besucht. Nach einem Referat

von Boos Jegher wurde folgende vom Referenten vor-
geschlagene Resolution angenommen: 1. Der kantonale
zürcherische Gewerbetag begrüßt die Landesausstellung
auch vom Standpunkte der Gewerbeförderung und nimmt
mit Genugtuung Kenntnis von dem guten Fortgang der
Vorarbeiten. 2. Den Gewerbetreibenden ist anzuraten,
die kollektive Teilnahme, sowie die sorgfältige Auswahl
und Ausarbeitung der Ausstellungsobjekte, ferner die Zu-
Hilfenahme künstlerischer Kräfte hiezu und zur Installation.
Die Gewerbetreibenden sollen sich zu diesem Zwecke mit
den beiden Gewerbemuseen in Zürich und Winterthur
in Verbindung setzen. 3. Den Gewerbetreibenden ist der
kollektive Besuch der Ausstellung im Jahre 1914 zu
empfehlen. Der kantonale Gewerbeverein soll seinerzeit
hiefür im Kanton Zürich wirken. Zugleich soll er den
schweizerischen Gewerbeoerein veranlassen, die Nutzan-
Wendung der Landesausstellung sür die Gewerbe recht-
zeitig zu untersuchen und die Resultate der Untersuchung
zu veröffentlichen. 4. Behörden und Private sollen ersucht

werden, größere Arbeiten, namentlich solche, die sich zur

Kollektivbeteiligung der Gewerbetreibenden eignen, zu be-

stellen und deren Ausstellung an der Landesausstellung
zu gestatten.

Handwerks- und Gewcrbeverein Riischlikon (Zürich-
see) In der Generalversammlung des Handwerks- und
Gewerbevereins wurden gewählt als Präsident: Herr
Tanner, Spenglermeister; als Kassier: Herr Brüngger,
Primarlehrer; als Beisitzer: Herr Nievergelt, Gärtner-
meister; als Rechnungsrevisor: Herr Trümpler, Me-
chaniker. Für die vorzunehmende Statutenrevision ist der
Vorstand erweitert worden durch die Wahl der Herren
Bühler, Gärtnermeister, und Streuli, Bäckermeister. Die
Statutenrevision wird notwendig, da die Generalver-
sammlung beschlossen hat, den Verein im Handelsregister
eintragen zu lassen.

Ein neues Holzkartell in Ungarn. Ende Oktober

vereinigten sich die siebenbürgischen größeren Holzhandels-
firmen unter dem Namen: Standard Ungarische Holz-
Produzenten A.-G. zu einem Kartell. Nunmehr ist die

Einberufung einer Versammlung der oberungarischen
Weichholzproduzenten in Aussicht genommen, in welcher
nach Muster des siebenbürgischen Kartells eine eigene

Verkaussoereinigung unter dem Namen „Karpathia Holz-
Produzenten A.-G." begründet werden soll. Das Aktien-
kapital der Gesellschaft wird 249,tM Kronen betragen.
Zwischen den beiden Kartellen soll eine ständige Verbin-
dung geschaffen werden.
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